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Die Fachmittelschule
«Hier kann ich werden,
was ich sein möchte.»
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Die Fachmittelschule (FMS) bereitet dich binnen 
drei Jahren Unterricht und einem Jahr Berufs-
praktikum oder einer ergänzenden Allgemeinbil-
dung auf ein Studium an einer Pädagogischen 
Hochschule oder an Fachhochschulen vor. Sie ist 
ein von der schweizerischen Konferenz der kan-
tonalen Erziehungsdirektorinnen und -direktoren 
(EDK) anerkannter Lehrgang der Sekundarstufe 
II und schliesst mit dem Fachmittelschulausweis 
bzw. mit der Fachmaturität ab. 

Die FMS ist die richtige Ausbildung für dich, wenn 
du ein starkes Interesse für eine vertiefte Allge-
meinbildung spürst, jedoch nicht ausschliesslich 
an eine rein schulische Ausbildung denkst. Der 
Unterricht an der Kantonsschule Trogen wird 
durch mehrwöchige Praktika bereichert, in denen 
du ausserschulische Arbeitsformen kennenlernst 
und dich mit neuen Themen und Problemstellun-
gen auseinandersetzen kannst. Ausserdem 
kannst du dich so mit einem andersartigen sozia-
len Umfeld auseinandersetzen und dich in prakti-
scher Arbeit ausprobieren. Die Ausbildung vermit-
telt dir Kenntnisse und unmittelbar anwendbare 
Kompetenzen in den vier Lernbereichen «Spra-
chen», «Mathematik, Naturwissenschaften, Infor-
matik», «Geistes- und Sozialwissenschaften» sowie 
«Musische Fächer und Sport».

Die Praktika, der Sprach-
aufenthalt und die Vertie-
fung in einem Berufsfeld – 
sie machen die Fachmittel-
schule anspruchsvoll und 
abwechslungsreich.

Bena Keller, Lehrerin 
Bildnerisches Gestalten, 
Prorektorin Fachmittelschule

Sprungbett in das Gesund-
heits- und Sozialwesen und an 
die Pädagogische Hochschule

Du kannst eines der folgenden drei Berufsfelder 
wählen.

1. «Gesundheit/Naturwissenschaften» – damit kannst 
du Berufe oder Studiengänge in der Pflege, Phy-
siotherapie, Ergotherapie, Dentalhygiene, Ernäh-
rungsberatung, Radiologie und anderen Bereichen 
ergreifen. Hierbei sind vertiefte und solide Kennt-
nisse in den Naturwissenschaften von Bedeutung.

2. «Pädagogik» – damit kannst du eine Ausbil-
dung an den Pädagogischen Hochschulen, an Aus-
bildungsstätten für Sozialpädagogik oder andere 
weiterführende Ausbildungen im Bereich Erzie-
hung, Bildung, Pädagogik beginnen. 

3. «Soziale Arbeit» – damit kannst du dich nach 
der Schule in Sozialer Arbeit, Angewandter Psy-
chologie und anderen Bereichen weiterbilden. Die 
Unterrichtsangebote im Lernbereich Sozialwis-
senschaften bereiten dich intensiv auf dieses Be-
rufsfeld vor.

Fachhochschulzugang 
gewährleistet

Mit einer guten Schlussprüfung können Lernende 
der FMS in Ausnahmefällen nach drei Jahren 
auch in eine fünfte Klasse des Gymnasiums über-
treten. Die Fachmaturität berechtigt dich zum di-
rekten prüfungsfreien Übertritt an eine Fach-
hochschule – oder über einen einjährigen 
Passerellenlehrgang zum Eintritt in eine Universi-
tät oder eine Eidgenössische Technische Hoch-
schule.

Kombinierbar mit der Sport-
schule und anderen Talentför-
derungsprogrammen

Wir sind von den individuellen Stärken unserer Ler-
nenden überzeugt. Musik, Sport oder Kunst: Die 
gezielte Förderung hat bei uns einen grossen Stel-
lenwert. Musikalische Talente können sich an der 
Kanti Trogen frei entfalten im Instrumentalunter-
richt, in verschiedenen Bands, im Kanti-Chor, im 
Orchester oder in Kammermusikensembles. Dank 
individuellen Stundenplanlösungen und unserer 
Partnerschaft mit Appenzellerland Sport bieten 
wir Leistungssportlern die ideale Kombination aus 
Bildung und professionellem Trainingsbetrieb.

Praktisch: Fachmaturität 
und Langzeitpraktikum in 
einem Lehrgang
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Die selbständige Arbeit: Sie ist die zweite schriftliche Arbeit und wird im Gegensatz 
zur Projektarbeit in der Freizeit verfasst. Note und Titel der Arbeit werden im FMS-
Ausweis aufgeführt.

Die Fachmaturitätsarbeit: Sie ist die dritte wissenschaftliche Arbeit, die im Verlauf 
des Fachmaturitätsjahres verfasst wird. Die Präsentation der Arbeit ist öffentlich.

Eine breite Allgemeinbildung in den verschiedensten Fächern. 
Eine Vertiefung in berufsfeldbezogene Fächer ab dem zweiten Schuljahr.

Ein vierwöchiger Sprachaufenthalt in 
Grossbritannien oder Frankreich: Wäh-
rend dem Sprachaufenthalt tauchst du 
ein in eine andere Kultur und deren 
Sprache und bereitest dich auf ein mög-
liches Sprachzertifikat vor. 

Ein vierwöchiges Sozialpraktikum: Das 
selbstorganisierte Praktikum in einer so-
zialen Institution findet im zweiten FMS-
Jahr statt und bietet die Gelegenheit, 
am Leben anderer aktiv teilzunehmen 
und sich für vier Wochen in den Dienst 
anderer Menschen zu stellen. Es kann 
Hinweise zur späteren Studienwahl ge-
ben.

  * Berufsfeld «Gesundheit/Naturwissenschaften»
Berufsfeld «Pädagogik»

 Berufsfeld «Soziale Arbeit»

**  Fachmaturandinnen und Fachmaturanden können über die Passerelle
 an schweizerischen Universitäten oder an einer eidgenössischen Tech- 
 nischen Hochschule studieren. Der einjährige Passerellen- Lehrgang   
 richtet sich an begabte Fachmaturitäts- Absolventinnen und Absolven  
 ten.

Überblick FMS
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Konzept der Fachmittelschule

 13.  19  4   8  FACHMATURITÄT
         Berufspraktikum oder
         ergänzende Allgemein-
         Bildung

         Fachmaturitätsarbeit

 12.  18  3   6  FACHMITTELSCHULAUSWEIS 
         Abschlussprüfungen
         Selbständige Arbeit

 11.  17  2   4  4-wöchiges Sozialpraktikum
         4-wöchiger Sprachaufenthalt

  10.  16  1   2  3-wöchiges Orientierungs-        Berufsbildung
praktikum
3-wöchige Projektarbeit  

         Wahl Berufsfeld*  10. Schuljahr

  9.  15       Obligatorische Schulzeit
Ein dreiwöchiges Orientierungsprakti-
kum: Das Praktikum findet in der ersten 
Klasse statt und hat zum Ziel, ein Be-
rufsfeld besser kennen zu lernen und  
praktische Einblicke in betriebliche Zu-
sammenhänge zu bekommen. Es kann 
Hilfe sein bei der definitiven Entschei-
dung der Berufsfeldwahl.

Eine dreiwöchige Projektarbeit: Die indi-
viduelle schriftliche Projektarbeit bildet 
den Abschluss des ersten FMS-Jahres. Da-
bei steht die Auseinandersetzung mit ei-
nem berufsspezifischen Thema im Mittel-
punkt. Die Projektarbeit bildet die erste 
von drei schriftlichen wissenschaftlichen 
Arbeiten bis hin zur Fachmaturität.
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  1fm  2fm  3fm  4fm
Grundlagenfächer: S.1 S.2 S.3 S.4 S.5 S.6 S.7 S.8
Lernbereich Sprachen 
 Erste Landessprache (Deutsch) 4 4 4 4 4 4 6 

 Zweite Landessprache (Französisch) 4 4 3 3 3 3 5

 Dritte Landessprache (Englisch) 4 4 3 3 3 3

Lernbereich Mathematik, 
Naturwissenschaften, Informatik
 Mathematik 3 3 3 3 3 3  6

 Biologie / Biologie Praktikum 2 2 3 3    3

 Chemie 2 2      4

 Physik 2 2      4

 Informatik3 1 1 1 1

Lernbereich Geistes- und 
Sozialwissenschaften
 Geschichte (politische Bildung) 2 2 2 2 1 (+1) 1 (+1) 3

 Geografie3 1 1 1 1 2 2 3

 Wirtschaft und Recht 2 2 1 (+1) 1 (+1) 2 2

       (politische Bildung)

Lernbereich musische Fächer 
und Sport
 Bildnerisches Gestalten 2 2 2 2 

 Musik 2 2 2 2

 Sport 3 3 3 3 3 3 2 2

Total Jahreslektionen  341 341 28 28 21 21 19 19
Grundlagenfächer: 83 (79%)

Berufsfeldbezogene Fächer:
Berufsfeld Pädagogik
 Psychologie / Gesprächsführung   2 2 2 2

 Philosophie     2 2

 Ökologie (Biologie, Geografie)     2 2

 Politische Bildung2 (Geschichte,    1 1 1 1

       Wirtschaft und Recht)

 Bildnerisches Gestalten / Werken     3 3 2 2

 Kunstbetrachtung   2 2

 Musik     2 2 2 2

 Instrumentalunterricht   1 1 1 1 1 1

 Projektarbeit1  (4)

 Selbständige Arbeit1     (1) (1)

Total Jahreslektionen  (4) 6 6 13(+1) 13 5 5
Berufsfeld: 22 (21%)

Total Lektionen      34(+4)   34 34 34(+1) 34(+1) 24 24

Stundentafel Fachmittelschule – Teil 1                                                                                        

  1fm  2fm  3fm  4fm
   S.1 S.2 S.3 S.4 S.5 S.6 S.7 S.8
Berufsfeld Gesundheit/
Naturwissenschaften
 Humanbiologie     2 2

 Chemie / Chemie Praktikum   2 2 3 3

 Physik / Physik Praktikum   1 1 3 3

 Psychologie / Gesprächsführung   2 2  

 Philosophie     2 2

 Ökologie (Biologie, Geografie)     2 2

 Politische Bildung2 (Geschichte,    1 1 1 1

      Wirtschaft und Recht)

 Projektarbeit1  (4)

 Selbständige Arbeit1     (1) (1)

Total Jahreslektionen   (4) 7   7=        12==    12
 Berufsfeld: 22 (21%)

Total Lektionen  34    34==  34      34==    34==   34

Berufsfeld Soziale Arbeit
     Psychologie / Gesprächsführung   2 2 2 2

     Philosophie     2 2

     Ökologie (Biologie, Geografie)     2 2

     Politische Bildung2 (Geschichte,   1 1 1 1

       Wirtschaft und Recht)

     Soziologie     3 3

    Finanz- und Rechnungswesen    3 3 3 3

    Projektarbeit1  (4)

    Selbständige Arbeit1     (1) (1)

Total Jahreslektionen   (4) 7   7=        12==     12
 Berufsfeld: 22 (21%)

Total Lektionen  34 34 34 34=        34==   34

1 die Arbeiten werden bei der Berechnung des Berufsfeldanteils berechnet, nicht aber beim Total der Lektionen
2 im Unterricht der Grundlagenfächer integriert
3 Geografie und Informatik in 1fm und 2fm: Doppellektion zweiwöchentlich alternierend

Stundentafel Fachmittelschule – Teil 2                                                                                        
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Unser Campus ist über die letzten 200 Jahre ge-
wachsen und widerspiegelt die spannende Ge-
schichte der Kanti Trogen. Wir tun viel für eine an-
genehme Atmosphäre auf unserem Schulgelände, 
sodass sich unsere Lernenden als Teil einer gros-
sen Gemeinschaft fühlen.

Beratung und Begleitung

Unsere Fachpersonen beraten, begleiten und er-
arbeiten Lösungswege für und mit den Lernen-
den in den Bereichen Berufs-, Studien- und Lauf-
bahnberatung. Unsere Schulpsychologin, unser 
Schulseelsorger und Schulsozialarbeiter stehen 
den Jugendlichen zur Seite und helfen bei Über-
forderung, Ängsten, Stress und Blockaden.

Mensa

Die feine und abwechslungsreiche Küche und der 
freundliche Service machen unsere Mensa zu ei-
nem echten Begegnungs- und Wohlfühlort. Das 
Culinarium-Gütesiegel garantiert die Verwendung 
frischer einheimischer Produkte. Einmal pro Wo-
che wird rein vegetarisch gekocht.

Mediathek

An den 45 Arbeitsplätzen unserer reich ausge-
statten Mediathek findest du mit kompetenter Un-
terstützung der Mediathek-Mitarbeitenden Zu-
gang zu Informationen und Medien aller Art.

Projekt- und Themenwochen

Studienwochen, nationale und internationale Pro-
jekte geben den Lernenden die Möglichkeit, sich 
persönlich auf breiter Basis zu entwickeln. Wann 
immer möglich geschieht dies klassenübergrei-
fend.

Freifach-Angebot

In jedem Schuljahr kannst du zwei aus mehr als 
20 Freifächern wählen, um deinen Interessen 
nachzugehen und deine Fähigkeiten zu vertiefen. 
Das Freifach-Angebot variiert jedes Schuljahr, die 
aktuelle Liste findest du auf der Webseite.

Wohnmöglichkeit

Gemeinsam lernen, verweilen und ausruhen. 
Sportschülerinnen, Austauschschüler, Lernende 
der Kanti mit einem langen Schulweg oder aus 
anderen Kantonen und dem Ausland wohnen ge-
meinsam in einem über 400-jährigen ehemaligen 
Fabrikantenhaus am historischen Landsgemein-
deplatz in Trogen.

Campus Kanti Trogen 
Ein spannender Mikrokosmos 
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Anmeldung und Aufnahme

Die genauen Angaben zu den Aufnahmeprüfungen werden im Schulblatt publiziert und dir mit den An-
meldeunterlagen zugestellt. Das Aufnahmeverfahren basiert auf drei Säulen:

Mindestanforderungen: Kandidatinnen und Kandidaten haben das Aufnahmeverfahren bestanden, wenn ihnen aufgrund der Vornoten und 
der Aufnahmeprüfung insgesamt 27 von maximal möglichen 45 Punkten angerechnet werden. Grenzfälle werden unter Berücksichtigung 
des Arbeits-, Lern- und Sozialverhaltens überprüft. Die Lehrenden der abgebenden Schule können zur Stellungnahme eingeladen werden.

Arbeits-, Lern- und 
Sozialverhalten
(siehe Zeugnis Oberstufe) 

für Grenzfallbereinigung

Sachkompetenz 
(Vornoten der Lernenden) 
Deutsch
Französisch
Mathematik
Englisch
Geschichte/Geografie
Naturlehre

Umrechnung der 
Zeugnisnoten in Punkte.
Insgesamt können 27 Punkte 
erreicht werden.

Sachkompetenz
(Aufnahmeprüfungen)
Deutsch
(Textverständnis und 
Sprachbetrachtung)
Englisch
(schriftlich)
Mathematik
(mit und ohne Taschenrechner)

Von Lehrerteam BBZ und KST 
erstellt und durchgeführt. 
Fächer sind gleichwertig. 
Insgesamt können 18 Punkte 
erreicht werden.

Schulgelder und Gebühren

Für Schülerinnen und Schüler, deren Eltern im 
Kanton Appenzell Ausserhoden wohnen (Steuer- 
domizil), ist der Unterricht unentgeltlich. Das 
Schulgeld für die auswärtigen Lernenden richtet 
sich nach dem regionalen Schulgeldabkommen 
EDK-Ost. 

Für den Instrumentalunterricht wird ein Kosten-
beitrag pro Semester erhoben. Weil im Berufsfeld 
«Pädagogik» Instrumentalunterricht obligato-
risch ist, ist dort im zweiten und dritten Jahr ein 
reduzierter Kostenbeitrag pro Semester für ein 
erstes Instrument sowie der Vollbetrag pro 
Semester im zweiten und dritten Jahr für jedes 
weitere Instrument zu entrichten.

Weitere Informationen über Schulgeld, Gebühren 
und private Ausbildungskosten finden Sie auf un-
serer Website: 
www.kanti-trogen.ch/fachmittelschule

Stipendien

Schülerinnen und Schüler, deren Eltern im Kan-
ton Appenzell A. Rh. ihren Wohnsitz haben, kön-
nen für die Dauer der Ausbildung staatliche Sti-
pendien beantragen. Die Antragsformulare sind 
bei der Abteilung Ausbildungs- und Studienbei-
träge des Kanton Appenzell A.Rh. erhältlich: 
+41 71 353 67 23.

Die Fachmittelschule ist 
nicht nur überaus viel-
schichtig – sondern auch 
fördernd, individualisiert 
und wegbreitend.

Albert Povataj, 
Schüler Fachmittelschule



«Hier kann ich werden,
was ich sein möchte!»

Wusstest du schon? Auf 
unserer Facebook-Seite und 
unserem Instagram-Kanal er-
fährst du mehr über unseren 
Schulalltag, was für Anlässe 
stattfinden oder welche Preise 
unsere Schüler in der ganzen 
Welt einheimsen. Werde Face-
book-Fan der Kanti Trogen 
und folge uns auf Instagram!

InstagramFacebook
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Lerne uns kennen:

Kantonsschule Trogen
Kantonsschulstrasse 24
9043 Trogen

T +41 71 343 61 11
sekretariat@kst.ch
kanti-trogen.ch


